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Herren 3. Kreisklasse Ost 2

FSV 1954 Erlenbach II : SV 1896 Mörlenbach III 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

3:6-Niederlage für den SV 1896 Mörlenbach III beim FSV 1954 
Erlenbach II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FSV 1954 Erlenbach II am
Freitagabend in den Armen: Christian Stielow hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (20:14 Sätze) in
der Herren 3. Kreisklasse Ost 2 Partie gegen den SV 1896 Mörlenbach III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Christian Stielow, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Andolfatto / Czipka bezwangen Lukas / Feyrer in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Stielow / Haller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Andolfatto und Dominic
Feyrer, die Markus Andolfatto letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für
Heinz Czipka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Lukas. Beim Stand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Christian Stielow gewann dann
indessen sein Spiel gegen Tanja Hall eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:5, 11:5, 11:9. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
Matthias Haller beim 3:0 gegen John Shamoun. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des FSV 1954 Erlenbach II und des SV 1896 Mörlenbach III in die Box.
Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 17:19, 7:11 gegen
Daniel Lukas fand indessen Markus Andolfatto von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36
Ballwechsel umfasste. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Heinz Czipka bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Dominic Feyrer. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Christian Stielow beim
3:0 gegen John Shamoun. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV 1954 Erlenbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Blau-Weiss Beedenkirchen II am 22.03.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV 1896 Mörlenbach III wird nach nun 10 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 18.03.2024 gegen den TSV 1893 Reichenbach III erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 FSV 1954 Erlenbach II

Doppel: Andolfatto / Czipka 1:0, Stielow / Haller 1:0 
Einzel: M. Andolfatto 1:1, H. Czipka 0:2, C. Stielow 2:0, M. Haller 1:0 

 SV 1896 Mörlenbach III
Doppel: Lukas / Feyrer 0:1, Shamoun / Hall 0:1 
Einzel: D. Lukas 2:0, D. Feyrer 1:1, J. Shamoun 0:2, T. Hall 0:1


